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Er ist seit über zwei Jahrzehnten
eine echte Institution. Wenn
Gastgeber und Initiator Peter
Haibach morgen, Mittwoch, um
13 Uhr das diesjährige Mobility
Forum Salzburg eröffnet, wird die
Stadt Salzburg für kurze Zeit er-
neut zum Nabel der europäi-
schen Verkehrspolitik.

Mittlerweile geht der hochka-
rätige Kongress, seit über 20 Jah-
ren als „Salzburger Verkehrsta-
ge“ international bekannt, unter
neuem Namen über die Bühne.
Und zum bereits zweiten Mal im
Verbund mit der am kommenden
Freitag am Salzburgring stattfin-
denden Mobilitätsmesse IMFS
der „Salzburger Nachrichten“.
Auch in diesem Jahr hat es der

Mobility Forum Salzburg 2023
Am 11. und 12. Oktober trifft
sich im Hotel Imlauer das
Who’s who der Verkehrs-
und Mobilitätsexperten.

umtriebige und nimmermüde
Obmann des Vereins Forum Mo-
bil geschafft, Verkehrsexperten,
Wissenschafter und Unterneh-
mensvertreter nach Salzburg zu
holen, um mit ihnen die wichti-
gen Zukunftsthemen rund um
das Thema Verkehr zu diskutie-
ren. Eine Premiere gibt es den-
noch zu feiern: Erstmals geht die
zweitägige Veranstaltung im Ho-
tel Imlauer in der Stadt Salzburg
über die Bühne.

Auf die offizielle Eröffnung
durch Landeshauptmann-Stv.
Stefan Schnöll, den Geschäfts-
führer des Salzburger Verkehrs-
verbunds Johannes Gfrerer und
Peter Haibach um 13 Uhr folgen
gleich drei hochaktuelle Key-
notes aus dem Bereich der Wis-
senschaft: Auf das Impulsreferat
von Verkehrswissenschafter Ha-
rald Frey von der TU Wien folgen
Keynotes des Experimentalphysi-
kers und emeritierten Hochschul-
lehrers an der Universität Kon-

stanz Gerd Ganteför und von Ma-
ximilian Fichtner, Professor für
Festkörperchemie an der Univer-
sität Ulm. Auch die darauf folgen-
den Kurzimpulse bzw. Podiums-
diskussionen stehen ganz im Zei-
chen der Mobilitäts- bzw. Ener-
giewende. Teilnehmer sind unter
anderem ÖBB-Vorständin Sabi-
ne Stock, Karl Strasser von Sie-
mens Mobility Austria, Christian
Diewald von der Stadler Austria
GmbH sowie Alain Groff, Leiter
für Mobilität beim Bau- und Ver-
kehrsdepartement des Kantons
Basel-Stadt.

Die traditionelle Mobility Night
am Mittwochabend findet in die-
sem Jahr im M32 am Mönchsberg
statt und wird inhaltlich ganz im
Eindruck der Keynote des Um-
weltmediziners Hans-Peter Hut-
ter stehen.

Der Start in den zweiten Veran-
staltungstag erfolgt am Donners-
tagmorgen mit dem Vizepräsi-
denten der Stadt Lyon, Jean-

Charles Kohlhaas: Mit ihrem be-
sonders vielfältigen ÖPNV-Netz
könnte die drittgrößte Stadt
Frankreichs als Blaupause für an-
dere europäische Städte dienen.

In weiterer Folge bilden insge-
samt vier Workshops mit ausge-
suchten Moderatoren und hoch-
karätigen Expertinnen und Ex-
perten ein abwechslungsreiches
Angebot für die Fachbesucher.
Zur Auswahl stehen dabei die
Themen „Wo Tourismus und Kli-
maschutz Hand in Hand gehen“,
„Öffentlicher Verkehr – ein at-
traktiver Arbeitgeber“, „Energie-
sparen im öffentlichen Verkehr
durch technische Lösungen“ so-
wie „Gesundheitsfaktor Mobili-
tät – ein umweltmedizinischer
Streifzug“.

Den Abschluss bilden eine Viel-
zahl von Good-Practice-Beispie-
len aus ganz Österreich sowie
eine abschließende Gesprächs-
runde aller Teilnehmenden.
Infos: MOBILITY-FORUM-SALZBURG.AT

Vortragender von der Universität Ulm, Gerd Ganteför.Auch Verkehrslösungen für Salzburg werden ein Thema sein.

LH-Stv. Schnöll (l.) und Verkehrsverbund-Chef Gfrerer.Mobilitäts-Ministerin Gewessler und ÖBB-Chef Matthä.

BI
LD

:S
N/

PR
IV

AT

BI
LD

:S
N/

GÜ
NT

HE
R

PE
NE

TZ
DO

RF
ER

BI
LD

:S
N/

SN
/V

ER
KE

HR
SV

ER
BU

ND
/N

EU
M

AY
R/

M
AN

FR
ED

LA
UX

BI
LD

:S
N/

Ö
BB


